
 

 

 

 
 
 
 
 

 

Vokabelliste zur Folge 13 
Diese Vokabelliste bringt Ihnen eine Auswahl an Wörtern und Redewen-

dungen näher, die Sie im jeweiligen Podcast gehört haben. 

 

1. flüchten 

sich in Sicherheit bringen; fliehen 

[Z. 7] Frau Tesfaiesus flüchtete, als sie 10 Jahre alt war, mit 
ihrer Familie aus Eritrea nach Deutschland. 
 

2. Asylrecht, das; -s, -e 

das Recht aus politischen, religiösen oder anderen Gründen Verfolg-

ter auf Aufnahme und Schutz 

[Z. 9] Sie studierte Jura, wurde Rechtsanwältin für Asylrecht 
und entschloss sich, etwas in Deutschland verändern zu wol-
len. 
 

3. Bundestagwahl, die; -, -en 

Wahl zum deutschen Bundestag (Parlament der Bundesrepublik 

Deutschland) 

[Z. 12] 2009 trat sie in die Partei Bündnis 90 die Grünen ein, 
[…] und stellte sich 2021 für die Grünen zur Bundestagswahl 
auf. 
 

4. Handlungsbedarf, der; -s, -e 

Notwendigkeit, zu handeln 

https://www.duden.de/rechtschreibung/Asyl#Bedeutung-2


  

    

[Z. 14] Wir sprechen mit ihr darüber, wofür in Deutschland 
Handlungsbedarf besteht. 
 

5. mit etwas rechnen 

etwas erwarten 

[Z. 21] Vielleicht rechnen Sie schon damit. 
 

6. kognitiv 

das Denken, Wahrnehmen betreffend 

[Z. 41] Kognitiv kann ich sagen, für uns als Schwarze Com-
munity ist das schon was Großes, dass die Tür geöffnet wur-
de. 
 

7. Berichterstattung, die; -, -en 

hier: die Berichte in den Medien 

[Z. 35] Und natürlich auch aus den vielen Glückwünschen 
und Berichterstattungen und den vielen Anrufen, die selbst 
bei meinen Eltern aufgelaufen sind […]. 
 

8. gespalten sein 

wenn eine Einheit nicht mehr gegeben ist; in mehrere Teile geteilt 

[Z. 60] Und deshalb finde ich diese Gespräche auch so wich-
tig, weil dadurch sich ja auch zeigt, wie gespalten wir als Ge-
sellschaft sind. 
 

9. POC-Community, die; -, -s 

kurz für: Person of Color-Community 

[Z. 61] Weil wenn ich die POC-Community frage, die wissen 
ganz genau, dass wir noch nie eine Schwarze Frau im Parla-
ment hatten. 
 
 



  

    

 
10. Werdegang, der; -s,  

die berufliche Entwicklung, der Bildungsweg eines Menschen 

[Z. 70] Meine zweite Frage bezieht sich so ein bisschen auf 
Ihren Werdegang. 
 

11. prestigeträchtig 

etwas, das Ansehen bringt 

[Z. 73] Was erst mal sowieso für viele Menschen ein unglaub-
lich interessanter, prestigeträchtiger Job ist. 
 

12. Kanzlei, die; -, -en 

Büro eines Rechtsanwalts oder einer Behörde 

[Z. 75] Jetzt sind Sie sogar geflüchtet nach Deutschland mit 
zehn Jahren und haben trotzdem Jura studiert und hatten 
dann auch eine eigene Kanzlei und haben sich dann trotzdem 
entschieden: […] 

 

13. mit dem Rücken zur Wand stehen 

in einer äußerst bedrängten Lage sein 
[Z. 89] […] als ich das entschieden habe …, hatte ich das Ge-
fühl, ich stehe mit dem Rücken zur Wand. 

 

14. die rote Linie überschreiten 

Grenzen nicht einhalten; etwas tun, das nicht toleriert werden kann 

[Z. 106] Jetzt reicht's aber, jetzt ist wirklich die rote Linie 
überschritten. 

 

15. Anschlag, der; -s, Anschläge 

ein gewalttätiger Angriff auf jemanden oder etwas; ein Attentat 

[Z. 111] Diese Diskussion mit Sarrazin, dann die Anschläge, 
die es gab. 



  

    

 

16. ersticken 

keine Luft zum Atmen bekommen 

[Z. 115] Ich muss so handeln, sonst ersticke ich tatsächlich 
an dieser Frustration, an dieser Wut. 
 

17. rechtsextremistisch 

extremistisch im Sinne einer politischen Richtung bzw. Ideologie der 

äußersten Rechten 
[Z. 123] Bei dem rechtsextremistischen Anschlag tötete der 
Attentäter neun Menschen mit Migrationshintergrund. 

 
18. Migrationshintergrund, der; -(e)s, -hintergründe (Plural sel-

ten) 

persönlicher oder familiärer Lebenshintergrund, ein Kind bzw. Enkel-

kind von Migranten zu sein 
[Z. 124] Bei dem rechtsextremistischen Anschlag tötete der 
Attentäter neun Menschen mit Migrationshintergrund 
 

19. Diversität, die; -, ohne Plural 
Vielfalt 
[Z. 134] Ja, ich wünsche mir natürlich, dass die Diversität in 
Deutschland sichtbar wird. 
 

20. queer 
ist ein Sammelbegriff für Menschen, die sich nicht einer bestimmten 

Geschlechteridentität zuordnen; von der gesellschaftlichen Ge-

schlechternorm oder üblichen sexuellen Orientierung abweichend 

[Z. 146] Viele queere Menschen verheimlichen das bis heute. 
 
 
 



  

    

 
21. diskriminieren 

jemanden benachteiligen 

[Z. 190] Es soll verhindern, dass Menschen aus rassistischen 
Gründen, wegen ihrer Herkunft, des Geschlechts, der Religion 
oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der 
sexuellen Identität durch private Akteure wie Arbeitgeber 
oder Vermieter diskriminiert werden. 
 

22. die Kosten tragen 

die Kosten übernehmen  
[Z. 219] Denn wenn ich klage, muss ich die Kosten tragen. 
 

23. Verband, der; -es, Verbände 

ein Zusammenschluss von mehreren Vereinigungen, Vereinen oder 

Klubs 
[Z. 225] Es braucht aber auch Verbände, die klagen können, 
dass nicht der einzelne Betroffene, […], auch noch diese Auf-
gabe übernimmt […]. 

 

24. Randphänomen, das; -s, -e 

ein Thema, das nicht von zentralem Interesse ist 

[Z. 245] Also zum einen passiert das nicht, weil für viele 
Menschen, die in der Verantwortung sind, das Problem so 
nicht sichtbar und erkennbar ist, […], weil das in ihrem Um-
feld nicht stattfindet und weil sie das, […], auch immer als 
Randphänomen erleben. 
 

25. struktureller Rassismus 

rassistische Strukturen und Prozesse in der Gesellschaft, die z.B. 

People of Color benachteiligen und ausgrenzen 
[Z. 263] Es sind strukturelle Probleme an denen Frau Tes-



  

    

faiesus etwas ändern möchte: struktureller Rassismus, struk-
turelle Benachteiligung von queeren Menschen und Menschen 
mit Behinderungen. 
 

26. korrumpieren 

zu verachtenswerten Handlungen verleiten 
[Z. 293] Weil man immer sagt, Politik korrumpiert und Macht 
stört auch den Charakter. 


